
 

 

"Manchmal zeigt sich der Weg erst, wenn man 

anfängt, ihn zu gehen."  
(Paulo Coelho ) 
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Vorwort VRP 

Die EOF AG blickt auf ein weiteres erfolgreiches Jahr zurück. Zahlreiche Modernisierungsprojekte in 

Zusammenhang mit dem Smart Meter Rollout, wurden erfolgreich umgesetzt oder befinden sich 

bereits in der Umsetzung. Darüber hinaus wurden Prozesse vereinfacht und digitalisiert, um die 

Effizienz zu steigern und Kosten zu senken. Energiepolitische Trends und deren Einfluss auf die EOF-

Strategie stehen weiterhin im Fokus des Verwaltungsrats. 

Mit der Annahme des neuen Stromgesetzes am 9. Juni 2024 hat das Schweizer Stimmvolk die 

Weichen für Versorgungssicherheit und Klimaneutralität gestellt. Das Gesetz definiert ambitionierte 

Ausbauziele für erneuerbare Energien bis 2050. Die Umsetzung erfolgt etappenweise: Ein erstes 

Massnahmenpaket trat bereits am 1. Januar 2025 in Kraft, gefolgt von einer zweiten Tranche per 1. 

Januar 2026. 

Das neue Energiegesetz stellt die EOF AG vor umfassende operative Aufgaben. Zentrale 

Anforderungen sind die jährlichen Effizienzziele beim Endkundenverbrauch sowie die gesetzliche 

Kostenentflechtung des Messwesens, das ab 2026 separat ausgewiesen wird. Zudem erhöhen die 

neue Sunshine-Regulierung zur Netztransparenz sowie angepasste Abnahme- und 

Vergütungspflichten für dezentrale Einspeisungen die Anforderungen an unser Management. 

Verschärfte Vorgaben zu Eigenproduktionsanteilen, Herkunftsnachweisen und der 

Beschaffungsabsicherung in der Grundversorgung prägen das künftige Marktumfeld. Hinzu kommt 

eine Neuregelung der Ertragsmöglichkeiten, welche die Gewinne aus dem Energiehandel auf die 

Verzinsung des Nettoumlaufvermögens begrenzt. 

Ein Schlüsselfaktor sind Smart Meter die durch präzise 15-Minuten-Lastgangdaten moderne Modelle, 

für die Vermarktung des eigenen Stromes, erst ermöglichen. Um diese Datenmengen effizient zu 

verarbeiten, führten wir Ende Jahr 2025 eine neue modulare ERP-Plattform für 

Energieversorgungsunternehmen sowie ein Energiedatenmanagement (EDM) ein. Diese bildet das 

technologische Fundament für den schrittweisen Smart-Meter-Rollout, der ab Mitte 2026 startet. 

Unsere Branche befindet sich in einem anspruchsvollen Wandel. Dass wir die daraus entstehenden 

Herausforderungen erfolgreich meistern, verdanken wir massgeblich der hohen Kompetenz und dem 

unermüdlichen Einsatz unserer Mitarbeitenden sowie des Verwaltungsrats.  

Unseren Kundinnen und Kunden danken wir herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und 

unseren Partnern für die konstruktive Zusammenarbeit. 

 

Bringold Patrick, VR-Präsident 
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EOF AG auf einen Blick 

   2025   2024  Veränderung 

Finanzen 

Betriebsertrag CHF  5'774’635  6'139’442  -5.9 % 

Betriebsergebnis CHF  347’191  167’113  107.8 % 

Unternehmensergebnis CHF  296’972  150’708  97.1 % 

Verteilnetz 

Stromabgabe aus dem Verteilnetz GWh  27.70  26.70  3.7 % 

Einspeisung PVA GWh  6.20  4.43  40 % 

Kunden 

Direkt versorgte Endkunden Anzahl  3345  3340  0.2 % 

Mit freiem Netzzugang Anzahl  3  3  0.0 % 

Personal 

Vollzeit Anzahl  1  1  0 % 

Teilzeit Anzahl  3  2  50 % 

Stellenprozente %  320  270  50 % 

Netzgebiet EOF AG 
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Im Netz 

Zielnetz 2030 (Mittelspannung) 

Im Mittelspannungsnetz der EOF AG stehen noch rund 600 Freileitungsmasten. Die EOF hat sich als langfristiges Ziel die 

Verkabelung aller Freileitungen vorgenommen. Mit dem Zielnetz 2030 wurden erste Projekte definiert und bereits 

umgesetzt. Mit dem Rückbau der Freileitungen werden auch die Transformatoren auf den Stangen durch Bodenstationen 

ersetzt. 

Niederspannung 

Durch den starken Zubau von PV-Anlagen sehen wir im Netz an neuralgischen Punkten bereits erhöhte Spannungen. 

Gewisse Netzabschnitte wurden verstärkt, um die PV-Aufnahme zu erhöhen. 
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Anlagen 

   2025   2024  Veränderung 

 

Transformatoren (16/0.4kV) in Gebäuden Anzahl  42  42  0.0 % 

Transformatoren (16/0.4kV) auf Stangen Anzahl  10  10  0.0 % 

Installierte Leistung MVA  20.26  20.26  0.0 % 

 
Transformatorenstationen (1.0/0.4kV) Anzahl  3  3  0 % 

 

Nicht vorhersehbare Stromunterbrüche 

Von der AEW Energie AG wurden im abgelaufenen Geschäftsjahr folgende Stromunterbrüche gemeldet. 

Datum Zeit Dauer Fehlerart Ursache 
01.06.2025 18:52 Uhr 1 sek. Kurzschluss ohne 

Erdberührung 
Gewitter 

09.06.2025 06:56 Uhr 1 min. Erdschluss nicht 
stehend 

Unbekannt 
 

11.06.2025 05:54 Uhr 1 sek. Erdschluss nicht 
stehend 

Vogel 
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Belastungsverlauf 
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Netzeinspeisung 

 
Rund 21% des Verbrauches konnte im vergangenen 
Geschäftsjahr durch die Produktion der 
Photovoltaikanlagen gedeckt werden. 
 

  

Photovoltaikanlagen 
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Im vergangenen Geschäftsjahr wurden 43 neue 
Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von 1’216 kW 
in das EOF Verteilnetz integriert. 
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Am Markt 

Die EOF bekennt sich klar zu den 
erneuerbaren Energien. Deswegen 
erhalten alle Kunden, ohne 
ausdrückliche Abmeldung, Strom aus 
100% erneuerbarer Energie .  
Im Strompreis, den die Endkunden bezahlen, sind 
verschiedene Komponenten enthalten: der Netzpreis, der 
Energiepreis, die Herkunftsnachweise sowie Steuern und 
Abgaben. Die EOF AG ist bestrebt, für ihre Kunden die 
Energie zu den bestmöglichen Preisen zu beschaffen. 
 

Beglaubigungen von Photovoltaik-
Anlagen erstellt die EOF AG bis 100 kVA 
gratis. 
Bis 100 kVA dürfen die Netzbetreiber Photovoltaik-
Anlagen (PVA) selbst beglaubigen. Mehrere Kunden 
nahmen diese Dienstleistung, welche wir kostenlos 
anbieten, im letzten Jahr in Anspruch. 

 

 Strompreise in allen vier Gemeinden bis 
auf die Konzessionsabgaben identisch. 
Mit dem Zusammenschluss der vier Stromversorger 
wurden auch die Tarife neu gebildet. Seit 2016 sind in allen 
vier Gemeinden die Netznutzungs- und Energiepreise 
gleich. Die Gemeinden legen jedoch individuell die 
Konzessionsabgaben fest. 
 

Entwicklung Strompreise 
Die Tendenz der Strompreise zeigt nach unten. Mit einer 
strukturierten Strombeschaffung versuchen wir für unsere 
Kunden die starken Schwankungen am Markt abzufedern. 
Durch die Abnahme der PVA-Produktion verschiebt sich 
unsere Strombeschaffung vermehrt in die teureren 
Quartale Q1 und Q4. 

 

Stromabgabe nach Produkt 

        

Gegen einen Aufpreis von 0.50 Rp/kWh gegenüber dem eof.BASIS-Produkt lieferte die EOF AG im vergangenen 

Geschäftsjahr 100 % erneuerbare Energie. 

Das Produkt eof.SONNE (100% Sonnenstrom aus dem Versorgungsgebiet der EOF AG) wurde mit einem Aufpreis von 

1.0 Rp/kWh geliefert. 
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Jahresrechnung 

für 

 

Energie Oberes Fricktal AG 

 

Landstrasse 13 

5073 Gipf-Oberfrick 
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